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What’s on Next Week? 04.11. – 08.11.2019 

Montag, 04.11.2019  
  
  
Dienstag, 05.11.2019  
26. Rostocker Dienstleistungsabend 
17 Uhr, HS 224, Ulmenstraße 69 

Thomas Moldzio (Geschäftsführender Partner, Moldzio & Partner –
Institut für Personalauswahl): Vortrag: „Personalauswahl –das 
kann doch jeder?“ 
 

19 Uhr, SR 134, Ulmenstr. 69 Diskussionsveranstaltung: Der Brexit und die Zukunft der 
Europäischen Union 
 

19.30, HS 224/323, Ulmenstr. 69 Julia Haas (Soziologin, Köln) und Oliver Kreuzfeld (Endstation 
Rechts, Rostock): Wir sind wir. Die Homogenitätsideologie der 
"Identitären Bewegung" 
 

Mittwoch, 06.11.2019  
  
  
Donnerstag, 07.11.2019  
  
  
Freitag, 08.11.2019  
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Donnerstag, 05.11., 17.00 Uhr, HS 224, Ulmenstraße 69: Thomas Moldzio (Geschäftsführender Partner, Moldzio & 
Partner –Institut für Personalauswahl): Vortrag: „Personalauswahl –das kann doch jeder?“ 

 
Eine sich stetig wandelnde Wirtschaftswelt fordert von ihren Akteuren, Veränderung zu gestalten 
oder zumindest dieser standzuhalten. Doch welche Anforderungen werden heute an 
Mitarbeitende gestellt und wie werden sie ausgewählt bzw. entwickelt, damit die Unternehmen in 
ihren jeweiligen Märkten erfolgreich agieren können? Hierüber herrschen in der Praxis sehr 
unterschiedliche Vorstellungen. Von Bauchgefühl, über verschieden intensive Interviews bis zum 
komplexen Assessment Center ist in der deutschen Wirtschaft alles anzutreffen. 
Dr. Thomas Moldzio ist Versicherungskaufmann und Diplom-Psychologe. Seine 

Unternehmensberatung arbeitet wissenschaftsnah und unterstützt seit 20 Jahren Unternehmen in allen Fragen der 
beruflichen Eignungsdiagnostik. Es werden Auswahlverfahren und Verfahren zur Potenzialerkennung entwickelt, 
durchgeführt und Verantwortliche in Unternehmen für die Durchführung solcher Verfahren qualifiziert. Anders als 
Personalberater sucht und vermittelt Moldzio & Partner – Institut für Personalauswahl kein Personal. Zu den 
langjährigen Kunden gehören DAX und namhafte inhabergeführte Unternehmen. 
 
 
 
Dienstag, 05.11., 19  Uhr, SR 134, Ulmenstr. 69: Diskussionsveranstaltung: Der Brexit und die Zukunft der Europäischen 
Union 

 
Wie geht es mit dem Brexit weiter? Wann und in welcher Form werden die Briten aus der Europäischen 
Union austreten? Gibt es möglicherweise doch noch den Exit vom Brexit und einen Verbleib des 
Vereinigten Königreichs in der EU? Wie könnte die Zukunft der EU mit oder ohne die Briten aussehen? 
Über diese und weitere Fragen diskutieren Prof. em. Jakob Rösel (ehemaliger Lehrstuhlinhaber für 
Internationale Politik und Entwicklungszusammenarbeit), Prof. Jörn Dosch (aktueller Lehrstuhlinhaber für 
Internationale Politik und Entwicklungszusammenarbeit) und Dr. Pierre Gottschlich (Lehrstuhlvertreter für 
Politische Theorie und Ideengeschichte). Bettina Lorenz und Luzie Oßwald moderieren die Veranstaltung. 

Die Diskussionsrunde wird vom ALUMNI-Verein Rostocker Politikwissenschaft e. V. organisiert und findet in Kooperation mit 
dem Fachschaftsrat POLDI statt. Für kleine Snacks und Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen! 
 
 
 
Dienstag, 05.11., 19.30, HS 224/323, Ulmenstr. 69: Julia Haas (Soziologin, Köln) und Oliver Kreuzfeld (Endstation 
Rechts, Rostock): Wir sind wir. Die Homogenitätsideologie der "Identitären Bewegung"   

 
Die „Identitäre Bewegung“ beschädigt mit ihren Aktionen und ihren Vorstellungen von Gemeinschaft 
unsere demokratische  Gesellschaft. Wie entwickelt sich diese junge rechtsextreme Szene im Kontext von 
gesamtgesellschaftlichen Veränderungen? Inwiefern verändert sich dadurch das „Wir“ der rechtsextremen 
Szene? Die „Identitäre Bewegung“ fällt durch öffentlichkeitswirksame Aktionen auf, in denen junge Frauen 
und Männer in erster Reihe teilnehmen. Kann man das Verhältnis von Männern und Frauen hinter den 
Kulissen als gleichberechtigt ansehen? 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung erbeten: rostock@akademie.nordkirche.de oder Telefon 0381 / 

25 224 30. 
Eine Veranstaltung der Evangelischen Akademie der Nordkirche und ihrer Regionalzentren für demokratische Kultur 
Landkreis Vorpommern-Rügen sowie Landkreis und Hansestadt Rostock In Kooperation mit der Arbeitsstelle 
politische Bildung an der Universität Rostock. 
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